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B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 

 
 
 
Gremium Datum Zuständigkeit 

Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Integration 11.06.2018 Entscheidung 

 
 
 
Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 

Weiterentwicklung des Schutzangebotes für Frauen 
und Kinder im Rhein-Sieg-Kreis 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Ausschuss für Soziales, Integration und Gleichstellung beauftragt die 

Verwaltung, zu einer der nächsten Sitzungen eine Vertreterin des Frauenhauses 

Euskirchen einzuladen 

 
 

Erläuterungen: 

 

Im Zusammenhang mit der Weiterentwicklung des Schutzangebotes für Frauen und 

Kinder hat sich der Ausschuss bereits über  unterschiedliche Formen der 

Weiterentwicklung  von Hilfsangeboten von Gewaltschutzeinrichtungen (Second 

Stage) informiert. Nunmehr beantragen die Kreistagsfraktionen  CDU und DIE 
GRÜNEN , eine Vertreterin des Frauenhauses Euskirchen einzuladen um sich von 

dieser über die Erfahrungen mit dem Konzept eines offenen Frauenhauses berichten 

zu lassen. 

 

 

 
 



 
 

Haushalt: 

 

I. Haushaltsmittel sind veranschlagt bei:        
(Produktnr. bzw.Projektnr.) 

         

II. Ressourcenverbrauch (nur soweit nicht in Haushaltsplanung berücksichtigt): 

         

 Personal:   

    

  Vollzeitäquivalente 
p.a. 

 

 Personalbedarf 0  

 Personaleinsparung 0  

    

 

 Finanzen:    

 

 konsumtiv in € 
pro Jahr(sofern dauerhaft) 
bzw. pro Projekt 
 Aufwendungen 

   

 Personalaufwand 0   

 Transferaufwand 0   

 sonstiger Aufwand 0   

  
 
Abschreibungen       

Erträge 
(negatives 

Vorzeichen) Saldo 

Zeitraum 
(ab…      ) 

(von…bis…) 

 Gesamt: 0 0 0       

 

 investiv in € 
pro Maßnahme 
 Auszahlungen 

Einzahlungen 
(negatives 

Vorzeichen) Saldo 

Umsetzungs-
zeitraum 

(von…bis…) 

 Baumaßnahmen/ Beschaffung 0                   

 Grunderwerb 0                   

 Gesamt 0 0 0       

 
 

   Deckung ist innerhalb des Budgets gegeben 
 
   Die Bereitstellung zusätzlicher Mittel ist erforderlich 

 
 Es entstehen keine Kosten. 
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